
Fördern Sie Ihre Karriere in der Industrie

		� Starten Sie nach dem staatlich geprüften Techniker  
ins Bachelorstudium Chemieingenieurwesen 

www.provadis-hochschule.de
www.paul-ehrlich-schule.de



Starten Sie durch und nutzen Sie Ihren Vorteil!

Durch die Kooperation der Provadis Hochschule mit der Paul-Ehrlich-Schule, Frankfurt,  
ist der Zugang vom Techniker in den Bachelor Chemieingenieurwesen deutlich 
erleichtert worden. Die Fächer der Technikerfortbildung wurden durch eine Arbeits-
gruppe bestehend aus Professoren, Lehrern und Studenten analysiert und bewertet. 
Resultierend konnte festgelegt werden, mit welcher Note ein Fach an der Fach-
schule abgeschlossen sein muss, um dafür eine Anerkennung von Modulen bzw. 
Credit Points im Studium zu erhalten. 

Die Vorteile durch die standardisierte Anerkennung:

 	�Sie starten ohne aufwendige Einzelfallprüfung unkompliziert und schnell ins 
Studium.  

 	Sie müssen keine Inhalte doppelt abhandeln. 

 	Die Anzahl der notwendigen Praktika und Protokolle verringert sich.   

	�Sie sparen erheblich Zeit im Studium. Das hilft Ihnen dabei, sich weiterhin 
auch auf Ihren  Beruf und eventuell auf die Familie zu konzentrieren. Die 
Belastung durch ein berufsbegleitendes  Studium wird geringer.  

 	Sie sparen einen Teil der Studiengebühren.

Auch wenn Sie Ihre Technikerfortbildung an einer anderen Schule gemacht haben, 
kann Ihnen die Provadis Hochschule Leistungen anerkennen. Allerdings ist dann eine 
Einzelfallprüfung notwendig, um zu ermitteln, was genau anerkannt werden kann.

Lassen Sie sich Ihre Leistungen aus der 
Technikerfortbildung anerkennen

Christian Depners (30 Jahre) Bildungsweg verdeutlicht, wie Techniker-
ausbildung und Studium ineinander greifen: 

Nach dem Abitur absolvierte er 2006 seine Ausbildung zum Chemie 
laboranten und machte anschließend den Labortechniker an der Paul- 
Ehrlich-Schule, den er 2010 beendete. Herr Depner hat sein Bachelor- 
Studium zum Chemieingenieur im Sommer 2014 mit Erfolg abgeschlossen:

„Rückblickend betrachtet, finde ich die Kombination aus Techniker-
ausbildung und Studium ideal. Die Technikerausbildung erweitert die 
theoretischen Grundkenntnisse der Chemielaboranten-ausbildung.  
Das Studium ermöglicht einen deutlichen Wissenszuwachs, indem ein 
fachlich breiteres Verständnis vermittelt wird. So spielen hier auch 
Produkt- und Verfahrenstechnik sowie betriebswirtschaftliche  
Kenntnisse eine Rolle. Insgesamt betrachtet, ergeben sich durch das 
Studium bessere berufliche Chancen. Der Techniker erfährt somit 
einerseits eine Erweiterung durch das Studium und erleichtert anderer-
seits den Einstieg ins Studium.“ 

Die stetige berufliche Verbesserung durch das lebenslange und aufein-
ander aufbauende Lernen bestätigt der Karriereweg von Tobias Brauner 
(28 Jahre): 

Er absolvierte 2004 seine Ausbildung zum Chemikanten bei Provadis. 
Anschließend war er in diesem Berufsfeld tätig. 2006 begann Herr 
Brauner parallel zum Beruf die Fortbildung zum Produktionstechniker 
an der Paul-Ehrlich-Schule, die er 2010 erfolgreich beendete. Bereits 
2008 wechselte er noch während der Fortbildung auf eine neue Stelle 
im Qualitätsmanagement, die deutlich besser bezahlt wird und mehr  
eigenverantwortliches Handeln ermöglicht. Herr Brauner hat sein  
Bachelor-Studium zum Chemieingenieur im Sommer 2014 mit Erfolg  
abgeschlossen und studiert derzeit im Master-Studiengang. Eventuell 
strebt er danach sogar die Promotion an. Das Ziel ist eine Führungspo-
sition mit größerer finanzieller Verantwortung. Brauners Fazit: 

„Der Weg von der Ausbildung über den Techniker zum Studium steigert 
nicht nur die Anerkennung im Unternehmen. Vor allem steht man von 
Beginn an in der Praxis und weiß, wovon man redet.“ 

Übrigens: Für Realschüler, die nach der Ausbildung ihr Abitur nachholen und studieren 
wollen, ist die Fortbildung zum Techniker eine gute Brücke. Erkundigen Sie sich bei der 
Paul-Ehrlich-Schule.

Zwei Bildungs- und Karrierewege



Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne!

Für Interessierte an der Technikerausbildung: 

Paul-Ehrlich-Schule 
Fachschule für Technik 
Abteilungsleitung Sabine Neitzel 
Brüningstraße 2 
65929 Frankfurt am Main 
Tel. +49 69 212-45506

www.paul-ehrlich-schule.de

Die Paul-Ehrlich-Schule ist hessenweit die größte berufliche Schule für das Berufsfeld 
Chemisch-physikalische Technik und Biotechnik und ermöglicht den Techniker als 
Teilzeitausbildung asn zwei bis drei Abdenden samstags.

Für Interessierte an dem Bachelorstudium Chemieingenieurwesen: 

Provadis Hochschule 
Industriepark Höchst,  
Gebäude B845 
Nicole Buß 
65926 Frankfurt am Main 
Tel. +49 69 305-81051

www.die-hochschule-der-industrie.de

Die Provadis Hochschule knüpft mit ihren berufsbegleitenden Studiengängen an die  
Tradition der ehemaligen Hoechst AG an und erreicht beispielsweise im CHE-Hoch-
schulranking mit ihrem Studienangebot Chemieingenieurwesen regelmäßig eine 
Spitzenposition. Geringe Abbrecherquoten und hohe Abschlussquoten innerhalb der 
Regelstudienzeit sprechen für die Provadis Hochschule, die Hochschule der Industrie. 

www.provadis-hochschule.de
www.paul-ehrlich-schule.de


